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Vom 30. April bis 3. Mai 2026 erwartet die Besucherinnen und Besucher 
ein abwechslungsreiches Festwochenende voller Höhepunkte.
Der Auftakt beginnt am Donnerstag mit einem Tanztee für Seniorinnen 
und Senioren im Haus Kasparland sowie dem traditionellen „Tanz in den 
Mai“ mit dem Xanadu Musikexpress und einer stimmungsvollen 
Nachtwächterführung.

Am Freitag stehen unter anderem der Festakt mit Reden und 
Fotoausstellung zur Geschichte, musikalische Begleitung durch die 
Feuerwehrmusik sowie der feierliche Zapfenstreich auf dem Programm.

Der Samstag wird zum großen Familien- und Vereinstag im Festzelt: Mit 
Kindertag, Aktionen der Kitas und Jugendpflege, Vorführungen wie 
Turnen und Judo, Kunsthandwerkermarkt und Kindertanz ist für beste 
Unterhaltung gesorgt. Auch der Handball präsentiert sich mit einem 
eigenen Stand im Zelt. Ein besonderes Highlight: Otmar Brandes plant 
die Veröffentlichung einer neuen Handball-Chronik, die hier erstmals 
vorgestellt wird.

Der Sonntag beginnt mit einem Zeltgottesdienst und Frühstück, gefolgt 
von einem großen Umzug, Kaffeetafel und musikalischen Darbietungen 
der Musikzüge.

Darüber hinaus reiht sich das Fest in ein ganzes Jubiläumsjahr 2026 ein 
– mit zahlreichen Veranstaltungen und besonderen Anlässen, darunter 
„800 Jahre Hänigsen“, 80 Jahre Feuerwehrmusikzug, 70 Jahre Freibad, 
100 Jahre TSV Friesen Hänigsen (Faustball) und viele weitere 
Ereignisse, die das Jahr zu einem ganz besonderen machen. 

Trotz des Schneesturms „Ally“ am Vorabend und eisiger -16 Grad 
ließen es sich zahlreiche Handballerinnen und Handballer der TSV 
Friesen Sparte Hänigsen nicht nehmen, gemeinsam die Starterparty 
2026 zu feiern. Die widrigen Wetterbedingungen konnten der guten 
Stimmung nichts anhaben – im Gegenteil: Sie machten einmal mehr 
deutlich, wie stark unser Zusammenhalt im Verein ist.
Wie gewohnt wurde im Schützenheim in Hänigsen gefeiert. Für das 
leibliche Wohl sorgte das lokale Catering-Unternehmen HR-Catering mit 
einem abwechslungsreichen kalt-warmen Buffet, das keine Wünsche 
offenließ.

Die Starterparty ist für unseren Verein ein ganz besonderer Abend. Sie 
bietet die Gelegenheit, all den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
Danke zu sagen. Denn eines ist klar: Ein Verein lebt und überlebt nur 
durch das Engagement jedes Einzelnen. Ob auf, neben oder hinter dem 
Spielfeld – ohne euren Einsatz wäre all das nicht möglich.

Trotz der Wetterkapriolen wurde der Abend ein voller Erfolg. Es 
entstanden viele schöne Momente und tolle Schnappschüsse, die uns 
noch lange in Erinnerung bleiben werden. Besonders schön war es, die 
Teamkolleginnen und Teamkollegen einmal nicht in Trainingskleidung 
zu sehen: Statt zu laufen und zu werfen, wurde getanzt, gelacht und 
einfach der Moment genossen.

Ein riesengroßes Dankeschön an alle für eure großartige Vereinsarbeit, 
euren Einsatz und die gemeinsame Zeit. Ihr macht die TSV Friesen 
Hänigsen zu dem, was sie sind – ein Verein mit Herz, Leidenschaft und 
echtem Teamgeist.

Starterparty 2026 – voller Erfolg Hänigsen feiert – ein Festwochenende voller 
Höhepunkte und Geschichte 
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Mit Teamgeist zum Erfolg – wB holt wichtige 
Punkte

Die weibliche B-Jugend der Friesen Hänigsen war zu Gast bei 
der HSG Auhagen/Stadthagen und sicherte sich mit einem 18:12-
Erfolg zwei wichtige Auswärtspunkte. Zur Halbzeit lag das Team 
jedoch noch mit 6:9 zurück. In der ersten Hälfte taten sich die 
Hänigserinnen schwer. Viele technische Fehler und 
Unsicherheiten im Abschluss verhinderten ein besseres Ergebnis, 
sodass man mit einem Rückstand in die Kabine ging. Nach dem 
Seitenwechsel zeigte die Mannschaft jedoch ein ganz anderes 
Gesicht: Mit deutlich mehr Kampfgeist, einer starken 
Abwehrleistung und einem konzentrierten Angriffsspiel drehten 
die Friesen die Partie. 

Schöne herausgespielte Tore und ein geschlossenes 
Teamauftreten sorgten schließlich für einen verdienten 18:12-
Endstand.
Die Trainer zeigten sich stolz auf die kämpferische Leistung ihrer 
Mannschaft, betonten aber auch, dass insbesondere an der 
Technik weiterhin gearbeitet werden müsse.

Ein großes Dankeschön geht an die treuen Fans, die das Team 
sowohl bei Heim- als auch bei Auswärtsspielen lautstark 
unterstützen.
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HÄNIGSEN/HERRENHAUSEN. Was sich am vergangenen
Wochenende in der Halle von Herrenhausen abspielte, wird
wohl als das „Wunder von Minute 45“ in die Geschichte der 2.
Herren des TSV Friesen Hänigsen eingehen. In einer Partie, die
eigentlich schon längst verloren geglaubt war, bewies die
Mannschaft eine Moral, die im Abstiegskampf ihresgleichen
sucht.

Ein Trümmerhaufen zur Pause: 18:10
Die erste Halbzeit war ein handballerischer Offenbarungseid.
Ohne Zugriff in der Abwehr und völlig ideenlos im Angriff ließen
die Friesen sämtliche Grundtugenden vermissen. Mit einem
deprimierenden 18:10-Rückstand schlich das Team in die
Kabine. Die Messe schien gelesen.

Der psychologische Kniff der Trainer
In der Pause folgte der Wendepunkt: Das Trainergespann setzte
nur ein kurzes, hochemotionales Statement – und verließ dann
die Kabine. Die Botschaft war klar: „Ihr müsst das jetzt unter
euch klären.“ In der Stille übernahm die Mannschaft die
Verantwortung. In einer leidenschaftlichen Ansprache aus den
eigenen Reihen rüttelten sich die Spieler gegenseitig wach. Man
schwor sich ein, die Ehre zu retten und bis zur letzten Sekunde
zu kämpfen.

Minute 44: Der Tiefpunkt vor der Ekstase
Zunächst schien die Wirkung jedoch zu verpuffen. In der 44.
Minute leuchtete ein schier aussichtsloses 27:20 auf der
Anzeigetafel. Sieben Tore Rückstand, nur noch 16 Minuten auf
der Uhr – viele Zuschauer hatten die Friesen bereits
abgeschrieben.

Eric Marquardt und der „Klick“-Moment
Doch dann kam die 45. Minute, die alles veränderte. Beim Stand
von 27:20 trat Herrenhausen zum Siebenmeter an. A-Jugend-
Keeper Eric Marquardt behielt die Nerven, parierte glänzend und
gab damit das Signal zur Schlussoffensive. Wie durch einen
Stromschlag geweckt, legten die Friesen sofort einen 3-Tore-
Lauf hin und verkürzten innerhalb kürzester Zeit.

Abwehrschlacht und der goldene Schlusspunkt
Plötzlich stand da ein Bollwerk. Angeführt von einem in der
Abwehr aufopferungsvoll kämpfenden Finn Janssen, der jeden
Millimeter Boden verteidigte, rührten die Friesen Beton an.
Herrenhausen verlor völlig den Faden gegen den entfesselten
TSV.
In einer hochdramatischen Schlussphase war es schließlich
Marius Bergmann, der mit einer sehenswerten Einzelaktion den
Schlusspunkt unter dieses unvorstellbare Comeback setzte. Mit
dem Treffer zum 33:35-Endstand war die Sensation perfekt.

Wer einen 27:20-Rückstand in der 44. Minute noch in einen Sieg
verwandelt, hat den Charakter für den Klassenerhalt. Diese
kämpferische Einstellung der zweiten Halbzeit ist ab sofort der
Maßstab für die kommenden Spiele.
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